
LAGERZEITUNG IM LANDESZELTLAGER 2019 
DER SCHLESWIG-HOLSTEINISCHEN JUGENDFEUERWEHREN 

Ausgabe 05 - 10. Juli 2019 

Uns hat heute der NDR besucht!  

Philipp Jeß und sein Kamerateam haben uns auf dem Zeltplatz besucht und sich einen Einblick 

verschafft sowie kleine Filmsequenzen und Interviews gedreht. 

 

 

Das Beste am Norden! – Der NDR zu Besuch im Zeltlager  

In der Workshop-Ecke konnte das Team kaum 

fassen, dass so viele Kids sich kreativ beim 

Malen und Basteln beschäftigen und entspannen 

und dass im handwerklichen Bereich so tolle 

Möbel entstehen. Einige Kids wurden bei der 

Arbeit direkt ausgefragt, ob nicht Netflix-gucken 

jetzt besser wäre? „Nein, das Arbeiten in der 

Gemeinschaft und mit technischen Geräten zu 

lernen ist viel interessanter und lustiger!“ Bei 

dem Gemälde von Jan sollte schon ein Psychiater 

hinzugezogen werden, der das Bild im 

impressionistischen Stil deuten sollte. Immer wieder hat Philipp die 

Frage gestellt: “Bringen euch die Sachen, die ihr hier auf dem Zeltlager 

macht, später in der Feuerwehr weiter?“ Natürlich! Was für eine Frage? 

 

Ganz groß wird doch die Gemeinschaft gelebt. Getreu dem Motto: 

„Einer für alle, alle für einen!“ wird zusammen im Team gearbeitet, 

gespielt, aufgeräumt, abgewaschen… keiner ist hier als Einzelkämpfer, 

denn nur gemeinsam sind wir stark! Diese Erkenntnisse und 

Einstellungen bringen später eine gute Feuerwehr nach vorn und kann 

einen eventuell zu leistenden Einsatz gut abarbeiten! Besonders 

begeistert war das NDR-Team von dem Löschangriff nach FwDv3, die 

während der Jugendflamme 2-Abnahme der JF Jübek getätigt wurde.  
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Mit vollem Einsatz hechtete der Kameramann hinter 

den Trupps her, die gerade die 

Schlauchverbindungen zum „Brandabschnitt“ gelegt 

haben. Der Schweiß lief an ihm später nur so runter. 

Respekt, sowas nennt man Einsatz!  

Schön, dass viele Jugendliche bei dem Spaß 

mitgemacht haben, sich für Fragen offen gezeigt 

und einen Einblick in unser super Zeltlagerleben 

gegeben haben.  

Damit später die Zuschauer vor dem  Fernseher 

auch erkennen, dass wir tatsächlich auf einer 

Insel sind, musste natürlich 

an den super feinen weißen Strand gegangen werden! Hier wurde die JF Nortorf noch interviewt und 

ausgequetscht, was eine Jugendfeuerwehr so ausmacht. 

 

Das Ergebnis soll am Samstag, den 13. Juli um 19:30 Uhr im NDR „Schleswig-Holstein-Magazin“ 

ausgestrahlt werden. Wir sind sehr gespannt! 

Natürlich hat auch Zeltlager-TV die Gunst genutzt und Milan hat Philipp 

interviewt und ihm Fragen gestellt, die er leicht locker und mit einem 

gewissen Witz beantwortet hat. 
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Spione im Lager  
Teil 2 

 

Es sind bisher 781 Hinweise eingegangen, die nach und nach abgearbeitet werden. Das BKA 

hat sich bereits per „Etrich-Taube“, ein Lagebild vom Lagergelände gemacht.  

 

Sie machten Luftbilder vom Lagerplatz und Umgebung und flogen sofort weiter, um die Bilder 

auszuwerten. 

Vermutlich wird aus den Löchern eine giftige Flüssigkeit ausgestoßen. Wer mit ihr in 

Berührung kommt, muss mit sehr starken Verätzungen rechnen. Das BKA ermittelt mit 

Hochdruck, um welche Art Muschel es sich handelt. Es könnte sich hierbei um die seltene Art 

der in Vorder-Europa lebende „Macomangulus patelliformis barbatus“ handeln.  

Wenn weitere Erkenntnisse vorliegen, werden diese sofort veröffentlicht. 

BND und NSA werden eine Pressekonferenz anberaumen, wenn die Fotos der „Etrich-Taube- 

Red Fire 110112“ ausgewertet sind.  

Wie inzwischen festgestellt wurde, haben die LSH 

(Lager-Schnüffel-Hasen) noch weitere Fallen 

ausgelegt. Es wird davor gewarnt diese anzufassen 

bzw. einzustecken. Wie auf dem nebenstehenden 

Foto zu erkennen, handelt es sich um ein bisher noch 

unbekanntes Exemplar. Da auf dem Rücken des, 

vermutlich aus der Familie der Muscheln stammende 

Etwas, kleinere Löcher zu sehen sind, sollte ein 

Sicherheitsabstand von md. drei Metern eingehalten 

werden.  

Wir befragten im Rahmen der Fährüberfahrt die Passagiere, 
was sie schätzen: wie viele Jugendliche setzen zu unserem 

Zeltlager über. Hier die häufigsten Antworten: 
 

5000 ~ 800 ~ 500 ~ 200 ~ 250 
160 ~ 10 bis 4000 ~ 450 

 

Und wie viele waren es nun? 
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Die Falken 
 

Hier wollen wir aus Wikipedia.de den Verband „Sozialistische Jugend Deutschland – Die 

Falken“ unser Gastgeber, der zeltlagerverein „unsere welt „ eV, vorstellen.  

 

Der Zeltlagerverein wurde 1958 von Mitgliedern des Landes- 

verbandes Hamburg, SJD - Die Falken, gegründet.  

Die Sozialistische Jugend Deutschlands – Die Falken  

(SJD – Die Falken) ist ein eigenständiger deutscher Kinder-  

und Jugendverband, der aus der sozialistischen Arbeiter- 

jugendbewegung hervorgegangen ist.  

Die Falken sind Mitglied in der Sozialistischen Jugendinternationale, bei den Europäischen 

JungsozialistInnen und als einziger deutscher Verband in der Internationalen 

Falkenbewegung. 

 

Zur Geschichte 
 

Ursprünge 

Bereits 1904 wurden in Berlin und Mannheim erste Jugendvereine der Arbeiterbewegung 

gegründet. Direkte Vorläufer der Falken waren in der Zeit der Weimarer Republik die 

Sozialistische Arbeiterjugend (SAJ) (ab 29. Oktober 1922) und die Kinderfreunde 

Deutschlands (ab 13. November 1923). Die Bezeichnung Falken kam gegen Ende der 20er 

Jahre in den Gruppen der älteren Kinderfreunde auf. Aber auch die Jüngeren in der SAJ 

bezeichneten sich selbst als Rote Falken. Der Anstoß dazu kam aus Österreich. Die Falken 

waren damals eine der ersten Gruppen, die sich mit Kinder- und Jugendrechten 

auseinandersetzten und alternative Erziehungskonzepte diskutierten. Bekannt wurden die 

Falken damals unter anderem über die ersten Kinderrepubliken. Die erste Kinderrepublik fand 

1927 auf Gut Seekamp in Kiel mit mehreren tausend Kindern statt.  
 

Zeit des Nationalsozialismus 

Bereits 1930 wurden die Bezirksorganisationen der Reichsarbeitsgemeinschaft der 

Kinderfreunde in Bayern faktisch verboten. Die Gründe lagen z. B. in der gemeinsamen 

Erziehung von Jungen und Mädchen und in ihrer kritischen Haltung gegenüber schulischen 

Lehrmethoden. 1933 wurden die Falken reichsweit wie viele andere sozialdemokratische und 

antifaschistische Gruppen verboten. Viele Falken wurden ab 1933 von den Nationalsozialisten 

inhaftiert. Vereinzelt waren Kinderfreunde und SAJler im Widerstand tätig. Andere konnten ins 

Ausland flüchten.  
 

Neuanfang nach dem Zweiten Weltkrieg 

Nach 1945 wurden die Falken als Organisation für Kinder und Jugendliche in Deutschland neu 

gegründet. Die erste Verbandskonferenz der Falken, Sozialistische Jugendbewegung 

Deutschlands fand am 6.–7. April 1947 in Bad Homburg statt.  
 

Entwicklung in der SBZ und DDR 

Anders als für das Gebiet von Groß-Berlin – für das die Alliierte Kommandantur 1947 den 

Falken und der Freien Deutschen Jugend Lizenzen erteilte – erhielten die Falken für die 

Sowjetische Besatzungszone von der SMAD keine Zulassung als Kinder- und Jugendverband. 

Sympathisanten des Verbandes wurden immer härter verfolgt. Dies gipfelte in 

Verschleppungen von Berliner Falken und der Erschießung des 15-jährigen Falken-

Gruppenleiters am 9. September 1948 durch die Deutsche Volkspolizei.  
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1951–1960 hielt das Referat Mitteldeutschland, das sich gemäß einem Grundsatz der 

Falken gegen die Wiederaufrüstung in Ost und West engagierte, mit 4.000 Jugendlichen in 

der DDR Kontakt. Ost-Berliner Falkengruppen trafen sich noch bis zum Mauerbau in West-

Berlin.  
 

Entwicklung in der Bundesrepublik Deutschland 

Standen die Falken zu Beginn der Bundesrepublik relativ treu an der Seite der SPD, 

entwickelte sich in den 1960er Jahren im Zuge der Studentenbewegung ein kritischeres 

Verhältnis, wobei die Falken teilweise dem SDS nahestanden. Auch Jugendaustausch und 

Kontakte in die Volksrepublik Jugoslawien seit den 1950er Jahren zeigten die Suche der 

Falken nach sozialistischen Alternativen – Jugoslawien war wegen seiner 

Arbeiterselbstverwaltung und des Bruch mit dem Stalinismus von Interesse für Westlinke, 

auch wenn wie im Fall der Falken Kontakte nie ohne Reibung und Kritik abliefen. Die 

endgültige Wende zu einem linken, inhaltlich unabhängigeren Jugendverband vollzog sich 

auf der Bundeskonferenz 1973 in Gelsenkirchen. Konflikte mit der SPD entstanden meist in 

Fällen, in denen die Falken klassische sozialdemokratische Positionen durch die SPD nicht 

mehr vertreten sahen. Beispiele sind die Notstandsgesetze und der Radikalenerlass.  

Bei der Bundestagswahl 1969 beteiligten sich einzelne Falken am Wahlbündnis Aktion 

Demokratischer Fortschritt.  
 

Nach der Wiedervereinigung 

1990 wurden die fünf ostdeutschen Landesverbände neu gegründet.  

Durch den Asylkompromiss von 1992 und die Politik der rot-grünen Regierung von 1998 bis 

2005 mit den Kriegen im Kosovo und in Afghanistan sowie den Hartz-Reformen gerieten die 

Falken erneut in Konflikt mit den Positionen der SPD. Der Unvereinbarkeitsbeschluss, 

wonach eine Falken-Mitgliedschaft mit der in einer anderen Partei als der SPD untersagt 

war, wurde im Oktober 2011 vom Bundesausschuss aufgehoben.  

2012 schloss sich die SJD – Die Falken dem Bündnis Umfairteilen an.  

 

- Fortsetzung folgt -  

Neues aus der Jugendfeuerwehr Stollwerk 
 

Das Jugendfeuerwehr Zentrum Stollberg hatte einen tollen Workshop „Kosmetik für 

Anfänger“ bei manchen war leider alle Mühe vergeblich.... aber der Wille zählt.  
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„Wir haben genug vom Lager, verschwinden 
und  flüchten zur nächsten Hallig.“ 

Eine fröhliche Runde auf der Insel Mando:  

„Hallo Presse“.  „Hallo, Teletubbies“. 

Wer kennt sie nicht:  Tinky-Winky, Dipsy, Laa-Laa 

und Po. 
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Anreiseerlebnisse der Jugendfeuerwehren Honigsee und Pohnsdorf 
 
Wir, die Jugendfeuerwehr Honigsee und die Jugendfeuerwehr Pohnsdorf waren auf dem Weg zur 
Fähre, als wir gegen 12:20 Uhr auf einen Stau auf der A 210 trafen. Nachdem wir ca. 15 min im 
stockendem Verkehr verharrten, kamen wir in die Nähe des stauverursachenden Unfalls. 
Gleichzeitig überholte uns eine Streife der Polizei, durch eine gut gebildete Rettungsgasse. Die 
Polizei sperrte die Straße komplett ab. So standen wir an ca. zehnter Stelle vor dem Unfall und 
warteten. In entgegengesetzter Richtung fuhren nun über die gesperrte Straße zwei Rettungswagen 
zur Unfallstelle. An dem (Verkehrs-) Unfall waren drei Pkw beteiligt, wovon alle abgeschleppt 
werden mussten. 
Nach weiteren 5-10 min. kam ein weiterer Polizeiwagen durch die Rettungsgasse gefahren. Einige 
Zeit später traf noch ein Notarzteinsatzfahrzeug am Unfallort ein.  
Kurze Zeit später fuhr auf der Gegenfahrbahn ein Abschleppwagen  
vorbei. Wir hofften, dass er zu uns kommt. Es dauerte eine Weile,  
doch er kam zu uns. Hinter dem Abschleppwagen fuhr noch ein  
RTW. Dieser hielt aber nicht an der Unfallstelle an, sondern fuhr  
einfach weiter. Vermutlich hatte er schon einen Patienten an Bord. 
 Der Abschleppwagen fing gerade an das Auto aufzuladen, als der  
zweite Abschleppwagen auf der Gegenfahrbahn vorbeifuhr. 
Wir Jugendlichen vertrieben uns die Zeit mit Musik hören, Kartenspielen, Bericht schreiben und 
Fingernägel machen. 
Nachdem die RTW und das NEF weggefahren sind und der dritte Abschleppwagen uns 
entgegenkam, wurde eine Spur freigegeben. So konnten wir nach gut zwei Stunden weiterfahren. 
Als wir gegen 16:00 Uhr am Fähranleger ankamen, erfuhren wir, dass wir bis 18:00 Uhr warten 
müssen. So sind wir nicht um 14:00 Uhr übergesetzt, sondern erst um 18:00 Uhr. Als wir nun 
endlich am Zeltplatz ankamen, mussten wir uns beeilen, um noch etwas zu Essen zu bekommen.   

Jugendfeuerwehr Glückstadt  
sucht schöne Mädchen 

 
 

Die Jungs der JF Glückstadt 
suchen schöne Mädchen im Alter 

von 12-16 Jahren.  
 

Bei Interesse kommt bitte zur 
„Hallig Gröde“. Dort findet ihr 
uns in den ersten drei Zelten 

hinter dem Anhänger.  
 

Anzutreffen sind wir am 
Donnerstag und Freitag von 

19.00 – 23.00 Uhr. 

Orientalische Workshops 
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Wir stellen vor … die Jugendfeuerwehr Oststeinbek 
 

Aloha...wir sind die Jugendfeuerwehr Oststeinbek, aus dem schönen Kreis Stormarn, 

gelegen im südlichen Teil von Schleswig-Holstein.  

Unsere Heimatinsel wurde 1980 gegründet 

und besteht derzeit aus 27 Jugend-

feuerwehrmitgliedern, wovon 7 weiblich sind. 

 

Unsere Anreise nach Föhr führte uns 233 km 

vorbei an Strand, Palmen und Surfern, denn 

wir reisten mit 14 Kameraden/innen per 

Surfbrett an. 

Neben unserer alljährlichen Teilnahme beim Kreiszeltlager in Scharbeutz zeigen wir uns 

zusätzlich bei Laternenumzügen in unserer Gemeinde, Marktfesten und 

Stormarnaktiviäten, denn Spaß, gute Laune und Teamfähigkeit sind für uns ein wichtiger 

Bestandteil der Jugendfeuerwehr. 
 

Unser Surftraining findet alle 2 Wochen montags statt, wobei wir nicht nur lernen, wie man 

mit Steckleitern Kokosnüsse erntet sondern auch wie man sich bei der pazifischen Hitze 

mit Strahlrohren abkühlt. 
 

Wir freuen uns auf eine tolle Zeit hier und ihr dürft uns jederzeit zu einem alkoholfreien 

Ipanema einladen. 

Wir stellen vor … die Jugendfeuerwehr Hamburg Oldenfelde-Siedlung 
 

Moin zusammen, 

 

wir sind die Jugendfeuerwehr Oldenfelde-Siedlung und kommen aus der schönen 

Hafenstadt Hamburg. Angefangen hat bei uns alles im Jahr 2017 – die 

Jugendfeuerwehr Hamburg hat ihren 50. Geburtstag gefeiert und wir wurden als 60. 

Hamburger Jugendfeuerwehr gegründet. Insgesamt sind wir aktuell 18 Jugendliche, 

darunter 2 Mädchen, die sich auf den Dienst in der Einsatzabteilung vorbereiten. 

Darum kümmern sich unsere Jugendfeuerwehrwartin, ihr Stellvertreter, sowie unsere 

5 Betreuer.  

In diesem Jahr dürfen wir mit euch unser 

erstes Landeszeltlager verbringen. Wir 

freuen uns neue Kontakte zu knüpfen und 

auf eine spannende Woche mit vielen 

verschiedenen Aktivitäten. 

Wir wünschen allen Gruppen ein schönes 

Landeszeltlager bei hoffentlich super Wetter 

und bedanken uns dass wir dabei sein dürfen! 
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Wir stellen vor … die Jugendfeuerwehr Raisdorf 
 
Hallo Bagaluten, wir kommen aus der Weltstadt Schwentinental. Noch besser: Aus 
RAISDORF!!! Wir haben die geilsten Betreuer, nur Eines ist noch besser: unsere 
Jugendfeuerwehr und unsere Gemeinschaft. 
 
Wir bestehen aus 15 durchtrainierten und  
stahlharten Kerlen und 10 elfengleichen   
Mädchen. Unsere Jugendfeuerwehr besteht  
seit so vielen Jahren, das ich unser Alter schon  
wieder vergessen habe.   
 

Falls ein Banause nicht weiß wo  
Schwentinental liegt, ....es liegt am  reißenden  
Fluss Schwentine, vor den Toren des Haupt- 
Dorfes Schleswig-Holsteins, welches allerdings  
in unserem großen Schatten steht. Neben wenig Sonne und viel Schauer lebt in uns 
die "Raisdorf Power". Wir knoten ständig unsere Schläuche und schlagen voll unsere 
strammen Bäuche. 
 

Wir sind eine total ernste Truppe und verstehen auch kein Spaß. Deshalb auch dieser 
bitter ernste Text. Auf Zeltlagern sind wir immer die ruhigste Gruppe, die nie auffällt. 
 

Dank des guten Geschmacks unserer Kameradinnen und Kameraden achten wir stets 
auf unser gutes Äußeres. Selbst vor sanften Beautybehandlungen schrecken wir nicht 
zurück. Ein leichtes waxing ist immer drin. 
Wir machen jeden Dienstag Dienst, um unsere gigantische Schlagkraft nicht zu 
verlieren. Selbst unsere Schläuche rollen sich vor Ehrfurcht selbst zusammen.  
 

Wir grüßen alle Teilnehmer des Landeszeltlagers und wenn Euch unser Text gefällt, 
liked uns einfach auf dem Zeltplatz mit Daumen hoch und einem rüstigen 
"Raisdorfpower ". 

Worte, die nie gesprochen wurden …  

Nennen sie Dich 
immer noch LaLaHe? Ja, das stimmt mich  

traurig, zumal ich diesmal 
den Medienlümmeln nicht 

„Die kleine Sägenmusik, frei 
nach D.T.“ vorspielen 

konnte. 
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Wir stellen vor … die Jugendfeuerwehr Lägerdorf 
 
Wir sind die Jugendfeuerwehr Lägerdorf! 
 
Zurzeit sind wir 39 Personen in unserer Jugendfeuerwehr. In unseren praktischen als auch 
theoretischen Ausbildung lernen wir die Feuerwehr kennen und wie wir zusammen knifflige 
Situationen meistern und zu einem guten Ende bringen können. Kameradschaft wird bei uns sehr 
großgeschrieben. Daher verbringen wir seit nun fast einem Jahr viel Zeit mit unseren Kameraden aus 
Breitenburg/Nordoe. Gemeinsam verbringen wir Dienste und Ausflüge. Zudem sind wir auch oftmals 
in der Öffentlichkeit vertreten und beteiligen uns an kreis- und landesweiten Aktionen wie zum 
Beispiel an der Sammelaktion „Jugend sammelt für Jugend“.  Auch durch unseren ständigen Kontakt 
zu unserer Partnerwehr in Bad Harzburg, mit der wir dieses Jahr unsere 40-jähriges 
Partnerschaftsjubiläum feiern dürfen, welches die älteste Urkundlich wiederlegte Partnerschaft 
bundesweit ist, wachsen wir immer mehr zu einer großen und starken Kameradschaft zusammen.  

Es geht schon wieder los: 
 

Aus dem Funkverkehr des Lagerstabes: 
 

Torben: „ Wie heißt ihr?“; Rüdiger: „Pressezentrum“;  Torben: „Also Medien-Lümmel.“  
 

Lieber Torben, wir wissen, dass das Leben im Büro schon schlimm genug für Dich ist. Wir 

müssten uns als unverständige Lümmel (Halunke, Schlingel) vorkommen, wenn wir Dir Racker 

das weiter antun würden, d.h. im unklaren lassen.  

Wir helfen Dir gerne mit einem Hinweis auf die Symbole des Pressezentrums, damit Du uns 

leichter finden kannst. 

Deine von Dir ach so liebevoll genannten „Medienlümmel“ 
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Kontaktanzeige 
 

Unsere chemielustige Jugendwartin (29) sucht einen durchsichtbaren 

Partner mit den unten stehenden Bedingungen. 

 

Sie hat studiert (Chemie und Umwelttechnik), ist mehrere Wochen mit 

dem Schiff unterwegs und daher nicht häufig zu Hause. Ein großer 

Geduldsfaden sollte aber nicht reißen. 

Bitte meldet euch bei Interesse bei der JF Nortorf (Hallig Gröde). 

 

Julia sucht 

•ordentliche Deutschkenntnisse in Sprache und Schrift 

•nicht eifersüchtig 

•nicht anhänglich (wenig Aufmerksamkeit) 

•mit dem Hobby klarkommen (Feuerwehr 3-4 Tage die Woche) 

•mag Pizza und Megges 

•kein Veganer 

Wir gratulieren 

heute  

 

Jan  
 

vom 

Zeltlagerverein  

„unsere Welt“ 

e.V. 

Die Gruppe Barsbüttel 1 hat ein 
nettes Feedback an Jürgen 

gegeben.  
Jürgen hat sich riesig gefreut 
und dankt der Gruppe für die 

schöne Rückmeldung! 
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Jugendflamme, Stufe II, für JF Jübek 
 

Die Jugendflamme ist ein Ausbildungsnachweis in Form eines Abzeichens für 

Jugendfeuerwehrmitglieder. Sie wird in 3 Stufen gegliedert. Die Deutsche Jugendfeuerwehr 

gibt einen bundeseinheitlichen Rahmenplan für die Bedingungen, Durchführung und Vergabe 

vor. Die Bundesländer können die Bedingungen im Rahmen der Vorgabe variieren und das 

Abzeichen, jedoch nicht die Bandschnalle, mit dem Namen des Bundeslandes versehen. 

Dieses Programm bietet eine Möglichkeit, Jugendlichen ihre Zeit in der Jugendfeuerwehr 

interessant, abwechslungsreich und strukturiert zu gestalten. Es ist somit zugleich Leitfaden 

für die Jugendfeuerwehrangehörigen und Hilfestellung für die Verantwortlichen. In mehreren 

auf das jeweilige Alter und den Kenntnis- und Leistungsstand abgestimmten Stufen werden 

Jugendliche gemäß des Bildungsprogramms der Deutschen Jugendfeuerwehr an die 

Feuerwehrtätigkeit herangeführt 

 

Die Jugendfeuerwehr Jübek entschloss sich, hier im Zeltlager, die Bandschnalle II zu 

erwerben. Das Bewerterteam unter der Leitung von Jürgen, KJFW Plön, nahm heute Morgen 

die Prüfung ab. Nach dem Aufbau eines Löschangriffs wurden die Übung gemeinsam mit der 

Gruppe besprochen. Ergebnis dieses Teils:  bestanden.  

Danach musste noch ein theoretischer Teil absolviert werden. Auch hier das Ergebnis:  

bestanden. 

 

Die Redaktion gratuliert den Teilnehmern der JF Jübek.   

 

Hier ein paar Impressionen zum heutigen Erwerb der Jugendflamme: 

Erste Vorbereitungen. Immer muss  
nachjustiert werden. 

Meldung beim Abnahmeberechtigten. 
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Jetzt geht` s los. Jugendfeuerwehr Jübek 
stillgestanden!  

Herrichten der Wasserversorgung am  
„offenen Gewässer“ 

Schlauch ausrollen 

Gespräch unter den Bewertern 

Erläuterungen für die Gruppe. 

Der zweite Teil Theorie: hier Fragen ob 
man „im Film“ ist 
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Infos Lagerolympiade 
 

Insgesamt gibt es 19 Stationen. Diese werden von den Jugendfeuerwehren und dem Stab besetzt. 

Alle Stationen sind beschildert, so dass ihr leichter die Stationen findet, denn diese sind auf dem 

ganzen Zeltplatz, überwiegend in den Dörfern, verteilt. 

 

Es treten die gleiche Gruppen an wie beim O-Marsch. 

 

Zum Ablauf:  

 Jede Gruppe erhält Ihren Laufzettel vom Inselgrafen 

 Stationen werden eigenständig und ohne vorgegebene Reihenfolge abgearbeitet 

 Gruppen, die nachmittags Termine haben, bitte Vorrang gewähren 

 Spielzeiten: 9.30 bis 11.45 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr (bei Stau länger) 

 Die Ergebnisse der Gruppen werden bei den Stationen notiert 

 Nach Abarbeitung aller Stationen haben die Gruppen frei 

 Bitte keine großen Pausen (ausgenommen Mittag) machen. 

 Die Stationen geben am Ende die Wertungsbögen im Lagerbüro ab. 

Ein Banner zur Erinnerung 
 

Es hat sich zur Tradition entwickelt, dass wir ein Zeltlagerbanner von allen 
Teilnehmern und Gästen unterschreiben lassen und an exponierter Stelle 

aufhängen.  
 

Daher liegt am Donnerstag vor der Sporthalle ein Banner mit Stiften bereit. Hier 
dürfen alle Teilnehmer des Landeszeltlagers unterschreiben. 

 

Auch wenn es die 

Temperaturen nicht 

unbedingt vermuten lassen … 

Eis geht immer! 

 

 

 

 

 

 

Wir danken EDEKA für diese 

kühlende Überraschung am 

Dienstag. 

Fußball oder als Fußball getarnte Eisenkugel? 
Gesehen bei der JF Reinbek. 
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Kunst & Künstlerin 

Virginia Kaufmann (13)  

von der JF Eddelak-

St.Michaelisdonn  

mit ihrem Kunstwerk 

Workshopangebote im Zeltlager 
 

Am Donnerstag findet nur der 
Workshop beim offenen Kanal gemäß 
Anmeldeliste statt. Darüber hinaus 
werden keine Workshops angeboten.  

Die Würfel sind gefallen, alle freien 
Termine sind vergeben. Daher ist eine 
Anmeldung zu „Schlag den Stab“ nicht 

mehr möglich. 

Schlag den Stab 

Aus dem Zeltlageralltag 

Die Deichgräfin 
Frage der JF Klausdorf: 
Maren heißt jetzt „Steffi“, weil sie „Deichgräfin“ geworden ist. 
Heißt es eigentlich Deichgräfin oder „Frau Graf“?   
Oder ist die Gräfin nur die Frau des Deichgrafen? 
 
Antwort: 
Laut wikipedia ist Deichgraf (auch Deichvogt, Deichgeschworener, 
Deichrichter, Deichhauptmann) die Bezeichnung des Vorstehers eines 
genossenschaftlich organisierten Deichverbandes, der für die Unterhaltung 
und Anlage der Deiche zuständig ist. Manchmal nahmen Strandvögte auch 
Aufgaben eines Deichgrafen wahr.  
Oberdeichgraf war der oberste unter den Deichgrafen einer Provinz, der die 
Oberaufsicht über das Deichwesen führte und sonst auch Oberdeichinspektor 
genannt wurde; in Niederdeutschland: Oberdeichgräfe, Oberdeichgrefe.  
In den Niederlanden gibt es immer noch den dijkgraaf als Vorsteher einer 
waterschap, einer Einheit der subnationalen Selbstverwaltung.  
Darüber hinaus ist Deichgraf der Name der IC-Züge 2314 und 2315, die in der 
Sommersaison zwischen Köln und Westerland sowie Westerland und Stuttgart 
verkehren.  
 
Radio Eriwan erklärt: 
Eine Frau kann sehr wohl Deichgräfin genannt werden, aber wenn die 
Männerwelt sehr eitel ist, kann sie sich auch „Deichin“ nennen. 
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